
SAK-Präsident Marko Wieser: „Die Spendenaktionen sind 
daher von entscheidender Bedeutung, um den Menschen in 
Slowenien in dieser schwierigen Zeit zu helfen.“ 

 

„Bescheidene aber wichtige Hilfe“ 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,14.08.2023) 

Die internationale Gemeinschaft und die EU haben Slowenien nach der 
Unwetterkatastrophe ihre Unterstützung zugesichert. Darüber hinaus 
organisieren lokale Akteure in Kärnten Spendenaktionen, unter ihnen der 
Vizebürgermeister der Stadt Klagenfurt/ Celovec, Alois Dolinar (TK), und der 
Fußballverein SAK Klagenfurt/ Celovec. 

Der Präsident des Slowenischen Athletik Klubs Marko Wieser sieht es als 
Pflicht zu helfen, da viele Mitglieder des Klubs Verwandte und Bekannte in 
Slowenien haben, die betroffen sind. Aus diesem Grund haben sich einige 
Eltern der U17 Mannschaft entschlossen, eine Hilfsaktion zu organisieren. 
Der Vizebürgermeister der Stadt Klagenfurt/ Celovec, Alois Dolinar, 
unterstützte die Aktion mit einer Spende von Babyhygieneartikeln. 

„In meiner Funktion als Europareferent unterstütze ich die Spendenaktion 
des SAK zugunsten unserer Nachbarn in Slowenien selbstverständlich 
gerne. Es gibt hunderte Familien, deren gesamte Existenzen binnen 
Minuten zu Nichte gemacht wurde und die nun ohne Hab- und Gut 
dastehen. Diesen stark betroffenen Familien wollen wir mit unserer 
bescheidenen aber notwendigen Spenden helfen,“ stellte Dolinar fest. 

Dringender Bedarf an Hilfsgütern 

„Die Lage in Slowenien ist Großteils noch dramatischer als in Kärnten und 
Artikel für notwendige Aufbauarbeiten sind nicht verfügbar. Derzeit bedarf es 
Handschuhe, Schaufeln, Gummistiefeln, Schubkarren sowie Nahrung, 
Trinkwasser, Hygieneartikel und Tiernahrung“, so SAK-Präsident Marko 
Wieser. Die Spendenaktionen sind daher von entscheidender Bedeutung, 
um den Menschen in Slowenien in dieser schwierigen Zeit zu helfen. 

 


